
 

 
 

 
Beschlussvorlage öffentlich 

 
 
Federführendes Amt Nr. 
Kämmerei 518/2013 

 
 
Betreff: 
 
Beratung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2014 mit Haushaltsplan und Anlagen, 
soweit die Zuständigkeit anderer Fachausschüsse nicht gegeben ist 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 
Finanzausschuss 03.12.2013 
Berichterstattung: Herr KK Dr. Funke   

 
Kreisausschuss 06.12.2013 
Berichterstattung: Herr KK Dr. Funke   

 
Kreistag 13.12.2013 
Berichterstattung: Herr KK Dr. Funke   

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:  ja nein 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für das Haushaltsjahr 
2014, soweit die Zuständigkeit anderer Fachausschüsse nicht gegeben ist, wird mit den 
Änderungen, die sich aus dieser Sitzung ergeben, beschlossen. 
 
 
 



 2

Erläuterungen: 
Es sind die Teile des Haushaltsplanes 2014 mit Anlagen zu beraten, die in die alleinige 
Zuständigkeit des Finanzausschusses fallen. 
 
Die als Anlage beigefügte Liste (Anlage 1) enthält die einzelnen Produkte und Anlagen 
des Haushaltsplanentwurfes 2014, die im Finanzausschuss zur Beratung anstehen.  
 
Zu den unter diesem Tagesordnungspunkt zu behandelnden Haushaltsteilen sind fol-
gende Anträge/Anfragen eingegangen: 
 

• Antrag der CDU-Kreistagsfraktion vom 08.11.2013 zur Senkung der Kreditauf-
nahme (Anlage 2), 

 
• Antrag der CDU-Kreistagsfraktion vom 08.11.2013 zur Senkung der Kreisumlage 

(Anlage 3), 
 

• Antrag der Kreistagsfraktion DIE LINKE vom 08.11.2013 zur Einbürgerungsoffen-
sive (Anlage 4), 
 

• Anfrage der SPD-Kreistagsfraktion vom 11.11.2013 zum Thema Asylbewerber 
(Anlage 5), 
 

• Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 11.11.2013 zur Einrich-
tung von zwei Teilzeitstellen für Vollstreckungsbeamte im Außendienst (Anlage 
6), 
 

• Antrag der FDP-Kreistagsfraktion vom 14.11.2013 zur Senkung der Kreisumlage 
(Anlage 7), 
 

• Antrag der FWG-Kreistagsfraktion vom 17.11.2013 zur Senkung der Kreisumlage 
(Anlage 8), 
 

• Antrag der FWG-Kreistagsfraktion vom 18.11.2013 zum Forderungsmanagement 
des Kreises Warendorf (Anlage 9), 
 

• Gesamtantrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 18.11.20013 zur Senkung der 
Kreisumlage, Schuldentilgung und Behandlung der LWL-Umlage (Anlage 10). 

 
Sofern weitere Anträge eingehen, werden diese nachgereicht. 
 
Anlagen: 
Anlage 1 Fahrplan Finanzausschuss Haushalt 2014 
Anlage 2 Antrag CDU - Senkung Kreditaufnahme 
Anlage 3 Antrag CDU - Reduzierung Kreisumlage 
Anlage 4 Antrag DIE LINKE - Einbürgerungsoffensive 
Anlage 5 Anfrage SPD- Asylbewerber 
Anlage 6 Antrag Bündnis 90/Die Grünen - Vollstreckung 
Anlage 7 Antrag FDP - Senkung Kreisumlage 
Anlage 8 Antrag FWG - Senkung Kreisumlage 
Anlage 9 Antrag FWG - Forderungsmanagement 
Anlage 10 Gesamtantrag SPD - Kreisumlage, Schuldentilgung, LWL-Umlage 
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1.   
 Amtsleitung  
 
 
 
2.   
 Dezernent  
 
 
 
3.   
 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 

Auswirkungen) 
 

 
 
 
4.   
 Landrat  
 
 
  
 


